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Richard Hein, Bad ©ntik

Mn mit dem„MlllAM Î kriSblalt" für den Merlahnkms.
Diez, Freitag den 29 . Juni 1917

ätschen amtlichen Berichte.
in, 28. Juni abends (W. B . Amtlich),

llußer vormittags lebhafter Gefechtstätigkeit
;e Mns —Arras nichts Besonderes,

ist die Lage unverändert.

tzes Hauptquartier , 28. Juni. (Amtlich)
tt  Kriegsschauplatz.
teresgrnvpe Kronprinz Sinpprecht
Fernftuerbatterien beschossen  gestern mit

cter Wirkung  die englisch-fmnzöstsche Ha-
^ünkircken.  Mehrere Schrffe liefen eilig aus.
>rung wuroe Vvin Feinde Ostende unter Feuer
militärischer Schaden entstand nicht,

ienglischen Gräben  an der Küste vccnrsachte
rßung durch unsere Artillerie und Minenlverfer
rrstörungen.
ruhigem Vornrittag nahm gegen Abend die
tigkeit  in einigen Abschnitten der Flandrischen
"ront ziemliche Heftigkeit  an.
, von Nieuport wurde von unseren Stoßtrupps

ischer Posten ausgehoben;  bei Hooge
dlicher Erkundungsvorstoß fehl. .

der Straße Ca mb ra i—Arra  s erlitten
nde r bei Säuberung eines Grabens durch tvest-
>rheinische Sturmtruppcn erhebliche - Ver-
Gefangenen und Toten . Im Vorfeld unserer
lördlich von St . Quentin entspannen sich mehr-
Gesechte unserer Posten mit englischen Abtei¬

gruppe Deutscher Kronprinz.
.jtlnen Stellen nördlich der Aisnr , nördlich
in der Westchampagne ttrm es zu lebhaften
iekämpsen.

gruppe Herzog Albrecht.
nannsweilerkopf machten Erkunder  eines

gischen Regiments durch Einbruch  in die
iGräben eine Anzahl Gefangene.

Kriegsschauplatz,
iostgalizischen Front dauert die rege Feuectätig-

nische Front.
!besonderen Ereignisse.

Der Erste Generalquartieruuistrr
Luden dorff.

österreich- ungarische Bericht.
Wien,  28 . Juni . Amtllch wird vrrlautbart:
Oestlicher » riegSswanplatz,
izischen Frontabschnitt nördlich des Dnjestr war
e Artillerie anhaltend lebhaft tätig . Aufklä-
ungen des Gegners versuchten an mehreren

blich vorzugehen. Einige erfolgreiche Lust¬

al i e n i sche r Kriegsschauplatz,
en gemeldeten Gefangenen wurden bei der Wie-
' des Monte Ortigara 52 Maschinengewehre,
•erfer, sieben Geschütze und zweitausend Gewehre

tmann Noyrowskh hat am 26. Juni über dem Wip-
feindliche Flieger abgeschossen.

Südöstlicher ztriegsschauvlatz.
^ert.

Der Chef des Generalstabes.
Der türkische Bericht.

Konstantinopel,  28 . Juni . Heeresbericht
un. Kaukasusfront : Im linken Flügerabschnttt
anterie- und Artilleriefeuer . Slnaiftont : Am
rchmittags fanden zwei Lastkämpfe statt . Im
^en zwei unserer Flugzeuge gegen drei englische,
-s Flugzeug stürzte hinter unseren Linien ab.
>t tot . Das zweite englische Flugzeug war ge-
f beschädigtem Zustande hinter den englischen
«nden. Deip dritten feindlichen Flugzeug ge-
\  durch schleunige Flucht zu retten . Bei denl
unnpfe wurde ein feindliches Flugzeug zur Lan¬
den englischen Linien . gezwungen. Aus allen
kehrten unsere Flugzeuge wohlbehalten zurück,

"en Fronten keine Ereignisse.
er neue v -Boot -Krieg.
Berlin,  27 . Juni . (Amtlich.) Neue U-Boot-
'uglischen Kanal,  in der Biskaha und in
' mns Dampfer und vier Segler mit 217 00
uüer den versenkten Schissen befanden sich die
Regler Ernestine mit Grubenholz nach England

Eugenie, der portugiesische Dreimast-Gasftl-
'hitrite mit 300 Tonnen Butter, ' Kakao und
Frankreich, ferner ein großer bewaffneter Tank-
^iber 8000 Br .-R .-T ., ein bewaffneter Dampfer
00 Tonnen und ein tiefbeladcner großer Fracht-
beide aus Geleitzügen herausgeschossen wurden.

* versenkte Schiffe hatten Kohlen geladen.
militärische Lage in Saloniki
Merlin,  27 . Juni . Entkommene bulgarische
Achten, daß in den drei Monaten März , April
Saloniki 80000 Verwundete ankamen. Die

Mannschastsd-epots waren sämtlich leer, mit Ausnahme des
serbischen, in dem 7- brs 8000 genesene Serben lagen. Wei¬
ter erzählten die entkommenen Gefangenen, daß die ver¬
bündeten Serben von den Franzosen fast ebenso schlecht wie
Gefangene behandelt werden. In Saloniki herrscht eine
erschreckende Teuerung.

Die Kriegsziele des russischen Arbeiter¬
und Soldatenrates.

WTB . Petersburg,  26 . Juni . Meldung der Pe¬
tersburger Telegraphenagentur . Der Kongreß der Ar¬
beiter und Soldatenräte ganz Rußlands  hat
sich mit überwältigender Mehrheit für folgende den den revo¬
lutionären Sozialisten und den nn'nimalistischen Sozialisten
vorgeschlagene Entschließung über den Krieg  ent¬
schieden. Der gegenwärtige Krieg ist infolge der imperia¬
listischen Ziele entstanden , die in den leitenden Kreisen aller
Länder herrschen, die danach streben, sich neue Märkte an¬
zueignen und kleine rückständige Länder ihrem wirtschaft¬
lichen und politischen Einfluß zu unteriverfen . Dieser Krieg
führt zur völligen Erschöpfung aller Länder und Völker
und bringt die russische Revolution an den Rand des Ab¬
grundes . Er kostet Millionen von Opfern und verschlingt
Milliarden der Hilfsquellen des Volkes und droht die als
Erbe von dem alten Regime hinterlassene Unordnung noch
weiter zu verstärken. Er führt zur Hungersnot und hält das
Land von der Arbeit Kr die Festigung der gewonnenen Frei¬
heit ab. Der Kongreß der Arbeiter - und Soldatenräte ganz
Rußlands ist der Ansicht, daß der Kamps Kr schnellste
Beendigung des Krieges die wichtigste Aufgabe der revolu¬
tionären Demokratie darstelle., eine Aufgabe, die sowohl durch
die Juteressen der Revolution als durch das Ziel der Ar¬
beiter aller Länder gefördert wird , der gegenseitigen Ver¬
nichtung ein Ende zu machen und ihre brüderliche Vereini¬
gung zum gemeinsamen Kampfe Kr die völlige Befreiung
der Menschheit wiederherzustellen. Der Kongreß der Ar¬
beiter- und Soldatenräte ist der Anficht:

1. daß die Beendigung des Krieges  durch dre
Niederlage einer der kriegführenden . Parieren den Aus¬
gangspunkt Kr neue Kriege bilden , die feindlichen GeKhie
unter den Völkern stärken und sie völliger Erschöpfung,
Hungersnot und Untergang zuKbren würde;

2. daß ein Sonderfrieden  eine der kriegführen-
den Parteien stärken und ihr die Möglichkeit geben würde,
einen entscheidenden Sieg über die andere Partei davonzu¬
tragen , wodurch die usurpatorischen Ziele der leitenden
Klassen gestärkt, Rußland nicht von dem Zustand des Wclt-
imperialismus befreit und die zwischenstaatliche Vereini-
gung der Arbeiter verhindert toürde.

Daher weist der Kongreß unter allen Umständen jede
Politik , die tatsächlich aus den Abschluß eines Son¬
derfriedens  oder eines Vorspiels dazu eines Son^
derwaffenstillstandes,  abzielt , zurück.  Da dre Be¬
endigung des Krieges nur durch Vereinigung der Anstrengun¬
gen der Demokratie aller Länder möglich ist, hält der Kon¬
greß Kr unerläßlich,

1. daß die revolutionäre russische Demokratie dm'ch Ver¬
mittlung ihres Organes , nämlich, des Rates der Soldaten,
Arbeiter und Bauern ganz Rußlands euren Austuf an die
Demokratien aller Mächte richtet, damit diese den Wahl¬
spruch: „Frieden ohne Annexionen und Ent¬
schädigungen aus Grundlage des Selbstbe-
stimmung -sre chtes der Völker"  aunehme und in
diesem Sinne die Schwestermächte beeinflusse;

2. daß sie zu allen Maßnahmen zur schnellsten Wieder¬
herstellung der revolutionären Internationale und zur Ein¬
berufung eines internationalen Sozialisten-
ko ngre sse  s beitrage , um den internationalen Zusammen¬
schluß der Arbeiter wiederherzustellen. um endgültige Frie¬
densbedingungen und die ihre DurchKhrung ermöglichenden
Maßnahmen ansznarbeiten;

!3. daß sie die Aufmerksamkeit der Demokratien aller
kriegführenden Länder darauf lenke, daß ein Mangel an
Kraft , Entschiedenheit in ihrem Einspmch gegen die letzten
Erklärungen ihrer Regierungen gegen die usurpatorischen
Kriegsziele die russische Revolution in eine sehr schwierige
Lage bringt und die durchaus nötige Vereinigung aller
Arbeiter verhindert.

Um alle diese Fragen zu lösen, ist es unerläßlich, sofort
Abordnungen in die alliic rten und neutralen
Länder  zu schicken und Abordnungen aller Parteien
dieser Länder nach Rußland einzuladen. Ter Kongreß er¬
hebt bestimmten Einspruch gegen die Schwierigkeiten, die
die imperialistischen Regierungen der Entsendung solcher
Abordnungen entgegengestellt haben. Angesichts dessen, daß
die vorläufige revolutionäre russische Regierung dieses Pro¬
gramm als Weg ihrer internationalen Politik angenommen
hat , ist es unerläßlich , daß die Iegierung baldmöglichst alle
Maßnahmen ergreift , die in ihrer Macht liegen, um die
Rußland alliierten Mächte Kr dieses Programm zu gewin¬
nen. Ter Kongreß Mt es Kr unerläßlich , daß die Regierung
schon von jetzt ab alle Maßnahmen ergreift , um die Nach¬
prüfung der Verträge mit den alliierten Regierungen und
einen ausdrücklichen Verzicht aus jede usurpatorische Politik
zu beschleunigen. Um die von der Demokratie vorgezeichnete
äußere Politik mit Erfolg ins Werk setzen zu können, ist die
schleunigste Erneuerung des Personals des Mi-
nisteriums des Aeußeren  sowie des diplomati¬
schen Korps  mittels einer Demokratisierung  not¬
wendig. Der Kongreß erklärt : Solange der Krieg nicht durch
die Anstrengung der internationalen Demokratie beschleunigt
wird , wird die revolutionäre russische Tr mokratie mit allen

23 . Jahrgang

Mitteln zur Verstärkung der Kanrpflrast der russischen
Armee beitragen müssen, so daß ihre Defensivkrast ihrer
Offensivkrast entspricht . Denn eine Durchbrechung der rus¬
sischen Front würde eine Niederlage der russischen Revolu¬
tion und ein verhängnisvoller Schlag Kr dre Sache der
ganzen internationalen Demokratie sein. Insbesondere rst
der Kongreß der Ansicht, daß die Frage der Offensive aus¬
schließlich vom Standpunkt rein militärischer unk strategi-
scher Erwägungen gelöst werden muß.

Telephonische Nachrichten.
Die Ernte in Südfrankreich schwer

aeschüdigt
WTB . Bern,  28 . Juni . Petit Parisien zufolge werden

aus mehreren Departements Südstankreichs schwere Un¬
wetter gemeldet. Der Ernteschaden erreicht Mllionen.

Der amerikanische Kreuzer Olympia
verunglückt.

WTB . Bern.  28 . Juni . Nouvelliste de Lyon meldet
aus Newhork: Der Kreuzer Olhmpia , der bei Rhode Island
aufgelaufen ist. befindet slch in sehr kritischer Lage. Dre
Besatzung ist gerettet worden.
Ein Deutscher in Amerika wegen Sabotage

bestraft.
WTB . Boston,  27 . Juni . (Reutermeldung.) Der

Derrtscbe Werner Horn , der angeklagt war , die internatio¬
nale Brücke über den Fluß St . Croix zerstören zu wollen,
ist zu der Höchststrafe von 18 Monaten Gefängnis und 1000
Dollar Geldbuße verurteflt worden.

Aus Provinz und Nachbargebieten
:l ' Hinweis . Tie Kommandantur der Festung Cô lenz—

Ebrentreitstein veröffentlicht Anweisungen zur Anstellung von
Hilssgendarmen , ein Rauchverbot  in eer Röhe
leicht entzündbarer Gegenstände, ein Verbot des Arbei¬
tersanges  und Bestimmungen Kr Schuhmacher  bei
Annahme von Leder  aus Privathand.

Heistenbach, 28. Juni . Der Kriegssteiwillige Gefreiter
Hermann Philipps , Inhaber der österreichischen Taoserkeits-
Medaille, wurde für besondere Leistungen vor dem Feinde
mit dem Eisernen Kreuz 2. Kl. ausgezeichnet.

Geifig , 28. Juni . Mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse
wurden die Söhne des hiesigen Bürgermeisters Alberti, Hornist
Alberti, 22 Jahre alt , und Grenadier Otto Albertt, 20 Jrhre
alt , bei den Kämpfen im Westen ausgezeichnet.

B Limburg , 28. Juni . Heute morgen starb au einer
Herzlähmung der Kgl. Kreisarzt Geheimer Medizinalrat Dr.
v Tesmar.

An « Bad Ems und Umgegeuo
e Das Eiserne Kreuz 1. Klasse wurde dem Bize-

feldwebel d. Landw. Hans Schweter (Oberlahnstein-r Forst-
hauS) aus Anlaß besonderer Tapferkeit vor dem Feinde ver¬
liehen

c Ein guter Fang ist unserer Polizei gelungen durch die
Festnahme des fahnenflüchtigen Armierungssvldaten Thelen.
Th. stellte sich in einem hiesigen Pttvathause als Eisenbahn¬
assistent und mit falschem Namen vor und wollte ein Zimmer
mieten Ta sichj der Mann durch sein Wesen verdächtig
machte, teilte der Sohn des Hauses, ein Angestellter des
Magistrats, seine Beobachtungen der Polizei mit. die sofort
zur Verhaftung schritt. Th. ist bereits gestern von einem
Kommando nach Cöln geholt worden.

c Kriegs -Familienunterstütznng . Tie Empfangsbe¬
rechtigten, die die Unterstützungsbeträgebei Beginn d.'s Monats
lei der Stadtkaffe abheben, werden ersucht, am 2. Juli d. Js .,
vormittags von 10—12 Uhr, im Rathausfaale zu erscheinen.
Außer dieser Zeit wird nicht gezählt.

e Der Vaterländische Frauenverein hat, wie ec heute
wieder einmal anzeigt, seine Geschäftsstelle als Mittelpunkt
der Sammeltätigkeit Kr die vielen jetzt so wertvoll-n Abgänge,
wie Ob st kerne Blechbüchsen und Frauenhaare,
zur Verfügung gestellt. Wir machen darauf aufmercchm und
hassen, daß die Emser Bevölkerung ebenso wie die anderer
Otte sich nicht die Mühe verdrießen läßt, zu sammeln, was
noch verwcttbar ist.

c König ! Kurtheater Nochmals sei nachdrücklich aus
die Neuheit hingewiesen, die uns der Samstag bringt: das
wirkungsvolle und erfolgreiche Lusffpiel „Perlen"  von
Lothar Schmidt. Um einen verhältnismäßig einfachen Ge-
darkren hat der Autor eine solch amüsante Handlung gewoben,
eine solche Fülle von Witz ausgegossen, daß das Publikum
bis zum letzten Fallen des Vorhanges in steigender Span¬
nung gehalten wird. In Hauptrollen sind erste Kräfte des
Nnnheimer Personals beschäftigt, nämlich die Herren GoU,
Feigel, Lerch und Heinemann und die Tomen Ettenhausen,
Wossidlo rmd Streit . Tie Spielleitung Khrt Hosrat Stein-
goetter

Aus Diez und Umgegend.
o Beförderung Vizefeldwebel Otto Tinslage von hier

wurde zum Leutnant der Res. befördett.
d Die Kriegsfamilienunterstützungen für di» 1. Hälfte

des Monats Juli werden von der Stadtkaffe am Samstag,
den 30. Juni , von 8— 12 Uhr vormittags, ausgezablt. Tie
Zahlung erfolgt nur gegen Vorlage der chchlkarten an die
Empfänger selbst.
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WareuverteiluNg.
^ixfotge mehrfach ergangener Anregungen hat der Lebens-

mittelauvschuß die Frage , betr . Einführung von Kunden-
l ' sten wiederholt geprüft und ist zu der Überzeugung gekom-
"' dn, daß sich dre Einführung dieser Listen für Bad Ems zu-

empfiehlt . Durch die Einführung würden qe-
to. ,e. heute bestehende klemere Mißstände , die sich aber bei
gntem Willen überwinden lassen, beseitigt, aber zweifellos
wieder neue geschaffen, die vielleicht größer sind, wie die der-
ÄLS “ *'- K» -- -L -ü LZn
.,t . e.anntlrch unmöglich, zumal in unserer Stadt mit den
*c!]* ,ebernen .und verschiedenartigen Interessen T ' e eine
Hnifte ist zufrieden , die andere ist stets unzufrieden Dio
Einwohnerschaft muß sich darüber klar sein, daß es b->«' der
Lebensmittelverteilung nun einmal nicht ohne Schtvierigkei-
” ® * ** ^ ben 2 Damen als Kontrollpefsonen ^ be-

stimmr, die den Auftrag erhalten haben , die Abgabe von
Lebensmitteln trt den Geschäften zu kontrollieren Tie Ber-
teilnng der Waren erfolgt ausschließlich durch den Lebens-
mtttelausjchuß.

B a d E m s , den 28. Juni 1917.

Der Magistrat.

HührrerfKtter«
Bon dem früher gelieferten Hühnerfutter ist noch ein

Vorrat vorhanden Eine größere Anzahl Hühnerhalter haben
"der bis fetzt bei der Firma Linkenbach nicht ahgeholt

? ^ ^ _ de,ttzer werden bei Verteilung des jetzt eingetrchfenen
,,i:1tcrs . mcht berück,rchtigt, da sie anscheinend nicht gewillt
ftni mit den verschiedenen Futterarten auch die getrockneten
Obsttrester zu übernehmen

, toirb ^merkt , daß Körner und anderes Futter nur
abgegeben werden kann , wenn auch eine entsprechende Massean Obsttrestern abgenommen wird

Dw bis zum 1 Juli nicht abgeholten Massen werden
anderweit vergeben und die betreffenden Hühnerhalter bei
der demnachstlgen Verteilung nicht berücksichtigt

Bad Ems,  den 26. Juni 1917.

_ _ _ _ Der Magistrsr

gttiSanl aus dem Schlichihosc zu Ems.
Heute, Freitag , den 2». ds. Mts . von5-.'- Ubr

nachmittags ab Verkauf von Kalbfleisch.
_ Schlachttzosvriwvutr ng

Gaspreiserhöhung.
dl,is Antrag des Gaswerks erklären wir uns mit Rück¬

est . auf^ die erhöhten Kohlenpreise mit der Erhöhung des
für Leucht- und Heizgas von 19 auf 21 Pig . vom

. . ' w. ab auf die Dauer der Kohlenpreiserhöhnnaeinverstanden . ^
Wad Ems,  den 28 Juni 1917.

Fkbkiisiiiittkl«lltki!a»z. -
_ Warenausgabe.
«amstag , den 30. ds. Mts . gelangen zum Verkauf:

Fleischwaren:  250 Gramm auf die
Flei,chmarke Nr . 11 der Kreisfteischkarte und 125 Gramm

. Kinderkarte , 100 Gramm auf die Nr 1 bis
«n,chl . 4 _ einer Reichsfleischkarte (Vollkarte , und 50

^ loramin auf die Nr . 1 und 3 einer Kinderkartr.
Fische (frische Seefische) sind bei der Firma Albert Kuuth

zu haben Stockfische  bei der Firma W. Glasmann.
du " er  auf die fällige Marke der Fettkarte bei den bekann-

^ Geschäften Tie auf eine Marke entfallende Menge
ist durch Aushang in den Geschäften bekannt ge-geben.

Siet:  Auf die Eiermarke Nr . 16 entfällt ein Ei
Graupen:  100 Gramm auf Nummer -Abschnitt 18 der Le¬

bensmittelkarte bei Ehr . Griffel , Wtw. W. Hofsarth , Kon-
Viek ere' N Emserhütte . C. A. M . Linkenbach und Paul

Handkäs ê ist der Firma Krausgrill , Bräutigam , Wilhelmi,
Rerdhoser und dem Konsumverein Emserhütte überwiesenworden.

Vollmilch (kondensierte ) wird am Dienstag , den 3 Juli
Js ., vormittags 8— 12 und nachm. 3— 6 Uhr im

^rbrauchsmittelamt verkauft . Ter Verkauf findet nur
an kindHweicheFamilien und Kranke statt.

Kirschen  werden am Freitag und Samstag nachmittaa wei-
terverkaust.
Bav <&m4, den 28. Juni 1917.

_ _ _ B-rbranchsmittel-Amt.

Kgl. Kurtheater Bad Ems
Leitung : Hofrat Hermann Steingoetter.

Samstag , den 30 . Juni 1917 , abends 8 Uhr
Neuheit ! ff © rlei » . Neuheit!

Lustspiel in 3 Akten von Lothar Schmidt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil«

bei der Beerdigung unseres lieben Entsch',
fottuejür die schönen Kranzspenden, insdJ«.
der Stadt EnS sagen» ir herzliche-, Dag?
Im Namen der trauernden Hinterbliebe,,,

Mina Göron Ww., geb. Schmidt nebst,
Bad Ems, den 28. Juni 1917.
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Täglich
sammelt Obstkerne skr die Oelgcwimmng!
K.rsch-n, Pflaumen. Zwetschen. Mirabellen. Reineclauden,

Aprikosen— Kürdiskerne. Zilronenkerne Äpfelsinenkerne.
Rur gereinigte , getrocknete und rach Arten ge¬
trennte  Obstkerne sind abzuliefern

i« der Sammelstelle vom Roten Kreuz.
„Alte Post", Bad Ems.

Dringende Bitte auch die leeren , gebrauch¬
ten Blechbüchsen  nickt fortzutun, sondern sie ebenfalls
>n der Sammelstelle abzugeben.

Auch Frauenhaare  b .tter, wir zu sammeln und ab-
zuliefern. [3323

Vaterländischer Frauenverein , Bad Ems.

Lröftiger Junge
für leichte Arveit gesucht >3307
Chemische Fabrik , Bad Ems,
_ Coblcnzerstraß e,

Gesucht
eine tüchtige

Kaffee-Köchin.
Hotel

Königliches Kurhaus
_ Bad Ems (3327

Junges Mädchen
den Tag über für Kücbe, Hau?
und zum Bedienen der Gäste für
sofort gesucht. ,3326

Näheres in der Geschäftsstelle
Gesucht zum b. Juli
1—2 möbl. Zimmer

mit Küchenbenutzung von jungem
Ehepaar. Vicisangabe. Angebote
unter 8. 94 an die Geschäftsstelle
der Emser Zeitung._ [3320

Schöne2 ev. 3 Zimmer
(Mausardeuwohnun'g) mit Gas¬
anschluß zu vermieten. [3332

Arzbacherstr 8 , Bad Ems.
Mehrere schöne möbliert«

Zimmer
mit voller Pension zu vermieten.

Näheres Geschäftsstelle [3326

Israelitischer Gottesdienst.
Freitag abend 7,45
Samstag morgen 9,00

Hauptgotietdieust 9,30
Samstag nachmittag 9.56
Samstao abend 10 40

Acker
Austerstücken, ca
zu verlause«.

LSwesbrauerei>

Wjin -Fklj,
PriSmen-Glas . Gse»
M. 120 zu vrrkauj
Russischer Hof,  Zj«,

Uerkäufr
der KurzwarendroncheI

Bach &
Bad

Saubere«, fleißig,! '
Mädchi

in gute Jahresstelle gö
Näheres Geschäfts

KtrchUcheM
Bad Ems

Evangelische
Sonntag , 1. Juli , 4

Pfarrkirche,
Vormittags 101

Herr Superintendents
Nacbmittags : ,

Herr Superintendent Pv
«aiser -Wilhrlm -l

Vormittags )0 1
Herr Pfarrer i

Amtswoche: Pfarrer
Di«,,

' -vangclitcdk Sn
Sonntag , 1. Juli , 4.
Morg 8V- Uhr: Hr.
Morg. 10 Uhr: Hr. Bst!

Ehnstenlehre für diei
Jugend,

Die Amtshandlmdl
in der nächsten Woche!
Schwarz

Konsumverein für Wiesbaden u. Umgegend
Büro : Hellmundstrasse Nr. 45 , I. Stck. ■= — — » MWE. g. m. b . H. Telephon 489, 490 und 6140.

Unseren verehrten Mitgliedern zur gefl. Kenntnis , daß wir auch in diesem Jahre die lt Statut
festgesetzte Rückvergütung in bar auszahlen.

ca. 175000 Mark
erhalten auf Gfrund der Umsätze unsere Mitglieder zurück.

Am 1. Juli schließt unser 14. Geschäftsjahr . Wie alljährlich müssen an diesem Termin die
Rückvergütungsscheine mit den Mitgliedsbüchern abgeliefert werden und zwar bis spätestens 10. Juli.

Zu diesem Zwecke erhält jedes Mitglied in unseren Läden einen Umschlag , welcher o-enan und
gewissenhaft wie nachstehendes Schema auszufüllen ist : 6

Mitglieds-Nr. 9882
Wohnung : Hellmundstrasse 4£

Name: Oskar Schulze
Verteilungsstelle Nr. 26

Einliegend: Jk 4

68 Stck. • »

Sparguthabenscheine
4

1360

Das Mitgliedsbuch und die Scheine werden dann in diesem Umschlag verschlossen in einem un
serer Läden gegen Quittung abgegeben . Etwaige Sonderwünsche auf Auszahlung der Rückvergütung oder
üeherschreihnng usw. bitten wir beizufügen. Kg

Der Vorstand.
[3334
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